
 

 

ÜBER UNS 

PLASTECO wird durch INTERREG Europe / 
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (ERDF) 
kofinanziert. 

KONTAKT  

Alle Kontakte auf der Homepage unter: 
www.interregeurope.eu/plasteco/   

 
FOLGEN SIE UNS! 

                                      

www.facebook.complastecointerreg/ 

www.linkedin.com/company/plasteco/ 

twitter.com/PLASTECO2 

PROJEKT-PARTNER 

Von Aug 
bis 

Jul 

Diese Publikation wurde mit finanzieller Unterstützung des INTERREG EUROPE 

Programmes erstellt. Die Inhalte der Publikation liegen in der alleinigen Verantwortung 

des Autors und können unter keinen Umständen als Position der INTERREG EUROPE 

Programmbehörde angesehen werden. 

GEMEINDE VON RETHYMNO 

 

DIE REGION LOMBARDEI 

 

DAS LAND STEIERMARK 

 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG  
VON STARA SAGORA 
 

 

UMWELTCLUSTER BAYERN 
 

 
 

ENERGIE-U. UMWELT-AGENTUR 
DER REGION RHONE-ALPES 
 

 

ENTWICKLUNGSAGENTUR   

VON BUKAREST-ILFOV 

   

VERBAND BALTIC COASTS  

UNTERSTÜTZUNG VON 

EU-REGIONEN BEI DER 

EINDÄMMUNG VON 

KUNSTSTOFF-

ABFÄLLEN 

 Juli 

http://www.interregeurope.eu/plasteco/


 

ECKDATEN 

• 8 Partner 

• 8 EU-Länder 

• 8 Regionen 

• 8 Aktionspläne 

   

 ZIELE 

• Kunststoffabfälle und Littering 

reduzieren 

• Qualität und Kosten von Kunststoff-

Recycling verbessern 

• Investitionen und Innovationen von 

zirkulären Lösungen vorantreiben 

 
HINTERGRUND 

Verschmutzung durch Kunststoffabfälle 

erfordert eine Reaktion, um den 

wachsenden Umweltbedenken Rechnung 

zu tragen. Im Einklang mit der europäischen 

Strategie für Kunststoffe in der 

Kreislaufwirtschaft, wird PLASTECO die 

teilnehmenden EU-Regionen dabei 

unterstützen, den Übergang zu einer 

"neuen Kunststoffwirtschaft" einzuleiten.  

PROJEKTAKTIVITÄTEN 

PLASTECO ist ein 4-jähriges Projekt mit dem 

Ziel des gegenseitigen Lernens sowie der 

Entwicklung von territorialen Aktionsplänen 

zur Eindämmung von Kunststoffabfällen. 

 

STUDIEN 

• Bewertung der wirtschaftlichen und 

sozialen Hürden hin zu nachhaltigeren 

Verbrauchs- und Produktionsmustern 

• Maßnahmen zur Trennung, Sortierung und 

Verwertung von Kunststoffabfällen 

• Maßnahmen zur Eindämmung der 

Gewässerverschmutzung durch Plastik 

 

STAKEHOLDER POLICY LEARNING 

• Synergien zwischen Stakeholdern schaffen 

• Aktionen wie z.B. interregionale Workshops 

und Informationstage umsetzen 

• Stakeholder-Netzwerk für Kooperationen 

entwickeln 

 

AKTIONSPLÄNE 

• Erarbeitung von politischen Maßnahmen, 

inspiriert durch Projektergebnisse 

 

WER PROFITIERT 

PLASTECO-Partnerregionen werden: 

• beim Erfahrungsaustausch und bei der 

Entwicklung von Maßnahmen im 

Rahmen der EU-Kreislaufwirtschaft-

strategie unterstützt 

• von der Dynamik der EU-Kunststoff-

strategie profitieren 

• unterstützt, um ihre Ziele im Bereich 

Umweltschutz, Gesundheit und 

Ressourceneffizienz zu erreichen 

 


